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nehmende Wärme des Erdkörpers und demgemäss eine schmelz-

flüssige Innenmasse in Erwägung gezogen wird oder nicht. In
jener Beziehung können die Erdbeben, namentlich die liefligen,
weithin sich erstreckenden, im Allgemeinen als Reactionen des
heissflüssigen Erdinnern gegen die starre Erdkruste und deren
Oberfläche bezeichnet werden. Wasserdämpfe, die sich tief in
der starren Erdkruste in Holden und Klüften ansammeln und

sich, im Zustande hoher Spannung, weiter zu verbreiten streben,
sind dabei ein mitwirkender Factor, wie denn auch eine Wirkung
des Mondes auf die schmelzflüssige Innenmasse denkbar ist. Die
vulkanischen Erscheinungen erfordern nur noch eine andauernde
Communication des heissflüssigen Innern mit der Erdoberfläche*).
Andrerseits ist indess nicht zu verkennen, dass auch schon durch

plötzliche Senkungen bedeutender Erdmassen (resp. Rutschungen
derselben auf geneigter Unterlage) in Folge von Hohlräumen, die
sicli unter dem Grunde der Thäler durch Auswaschung löslicher
Schichten bilden mögen, Erderschütterungen und den Vulkanen
analoge Erscheinungen entstehen können. Dass mit solchen Erd-
senktingen eine beträchtliche Wärmeentwickelung auf mechanische
Weise verbunden sein kann, ist nicht zu bezweifeln. Indessen
darf diese Ansicht, die neuerdings namentlich von' 0. Volger**)
und Fr. Mohr***) vertheidigt worden, wohl nicht in der Art,
wie es geschehen ist, generalisirt werden.

Dieselben Ursachen, welche in den Erdbeben und Vulkanen so
auffallende Erscheinungen hervorbringen, wirken auch noch auf
eine mehr gleichförmige, stille, aber nicht minder ausserordent¬
liche Weise in den Tiefen der Erde von Innen nach Aussen. Es

gehört hierher z. B. die allmählige Hebung des Festlandes von
Schweden, von Frederikshall bis Abo an der Vorspitze des bolh-
nischen Meerbusens.

Eilftes Kapitel.

Beschaffenheit der Erdrinde.

Line genauere Untersuchung der Beschaffenheit der Erd¬
rinde hat mit Evidenz gelehrt, dass die Ursachen der bisher
betrachteten Veränderungen der Erde auch bei Bildung der

*) lieber Erdbeben und Vulkane s. u. a. des Verf. Schrift; über die

Entstehung der Welt etc. Halle 1870, S. 104 ff.
**) Hie Erdbeben in der Schweiz. 1856.

***j s. das ISaheie in dessen Geschichte der Erde etc. S. 313 lf.


